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Damen-Rundenwettkampf 2018/2019

GAUOBERLIGA
1. Immergrün Unterschöneberg 4 2300 8:0
2. Frohsinn Binswangen 3 1709 4:2
3. Alpenrose Emersacker 3 1692 2:4
4. Frohsinn Hohenreichen 4 2204 0:8

GAULIGA
1. Ritterburg Bocksberg 3 1652 6:0
2. Kg. Ludw. Hirschb.-Poss. 5 2733 6:4
3. Hubertus Pfaffenhofen 4 2137 4:4
4. Burgschützen Markt 4 2127 0:8

GAUKLASSE
1. Tell Westendorf 3 1652 6:0
2. Gemütlichkeit Sontheim 3 1626 4:2
3. Tell Roggden 3 1568 2:4
4. Gemütlichkeit Biberbach 3 1538 0:6

A-KLASSE
1. Ritter Kunz Rischgau 2 1097 4:0
2. Gemütlichkeit Geratshofen 3 1579 4:2
3. Adlerhorst Blankenburg 3 1559 0:6

B-KLASSE
1. Hubertus Unterthürheim 1 539 2:0
2. Hallodri Laugna 1 528 0:2

Gau-Rundenwettkmapf 2019/2020

GAUOBERLIGA
1. Frohsinn Binswangen 5 5046 10: 0
2. Immergrün Unterschöneberg 6 5967 8: 4
3. Hubertus Unterthürheim 5 4934 6: 4
4. Alpenrose Emersacker 5 4932 6: 4
5. Falkenhorst Wortelstetten 5 4916 2: 8
6. Grüner Baum Buttenwiesen 6 5861 0:12

GAULIGA
1. Tirol Hettlingen 4 3946 8: 0
2. Gem. Langenreichen 4 3896 4: 4
3. Tell Lauterbach 4 3868 4: 4
4. Alpenrose Hausen 4 3900 2: 6
5. Hubertus Pfaffenhofen 4 3879 2: 6

GAUKLASSE
1. Kg. Lud. Hirschb.-Poss. 4 3902 8: 0
2. Jägerblut Prettelshofen 4 3879 4: 4
3. Hallodri Wertingen 4 3862 4: 4
4. Tell Westendorf 4 3880 2: 6
5. Eustachius Frauenstetten 4 3869 2: 6

A-KLASSE
1. Diana Zusamaltheim 4 3889 6: 2
2. Tell Ehingen 4 3871 4: 4
3. Lechtal Herbertshofen 4 3862 4: 4
4. Edelweiß Meitingen 4 3847 4: 4
5. Frohsinn Hohenreichen 4 3772 2: 6

B-KLASSE
1. Unter Uns Erlingen 4 3848 7: 1
2. Gemütlichkeit Sontheim 4 3795 5: 3
3. Waldeslust Oberthürheim 4 3789 4: 4
4. Ritterburg Bocksberg 4 3801 2: 6
5. Gemütlichkeit Geratshofen 4 3789 2: 6

C-KLASSE
1. Ritter Kunz Rischgau 4 3783 8: 0
2. Gemütlichkeit Biberbach 4 3779 6: 2
3. Immergrün Wörleschwang 4 3732 4: 4
4. Gem. Gottmannshofen 4 3698 2: 6
5. Bergschützen Kühlenthal 4 3509 0: 8

D-KLASSE
1. Hallodri Laugna 4 3764 8: 0
2. Gem. Allmannshofen 4 3786 6: 2
3. Hubertus Ostendorf 4 3715 2: 6
4. Burgschützen Markt 4 3695 2: 6
5. Edelweiß Asbach 4 3689 2: 6

E-KLASSE
1. Tell Roggden 5 4693 10: 0
2. Eichenlaub Zusamzell 5 4572 6: 4
3. Andreas Hofer Eppishofen 4 3740 4: 4
4. Frohsinn Wengen 4 3499 2: 6
5. Waldesl. Eisenbrechtshofen 4 3570 0: 8

F-KLASSE
1. Adlerhorst Blankenburg 4 3602 8: 0
2. Tirol Riedsend 3 2685 2: 4
3. Bavaria Baiershofen 3 2570 2: 4
4. Ganghofer Hegnenbach 4 3495 2: 6

„Es geht nur gemeinsam“
Fußball Verbandsfunktionäre und Vereinsvertreter treffen sich zum Thema Schiedsrichter
bei einem Runden Tisch. Wie die Kreisvorsitzende Carola Haertel diese Problematik sieht

VON PETER KLEIST

Friedberg Es fehlen Schiedsrichter in
den unteren Klassen, immer mehr
Spiele gerade in A- und B-Klassen
können nicht mehr besetzt werden.
Zudem wird den Unparteiischen
immer öfter immer weniger Respekt
entgegengebracht, was mancherorts
auch in tätlichen Angriffen auf die
Schiedsrichter gipfelte. Viele Grün-
de also, die Situation der Unpar-
teiischen hierzulande, genauer im
Kreis Augsburg, zu beleuchten. Bei
einem Runden Tisch trafen sich 39
Vertreter aus 26 Vereinen gemein-
sam mit der Kreisvorsitzenden Ca-
rola Haertel, dem Kreisspielleiter
Reinhold Mießl, dem Kreis-
Schiedsrichterobmann Thomas Fär-
ber und Frank Miller vom Jugend-
sportgericht. Moderiert wurde die
Veranstaltung von Frank Schwei-
zerhof vom Bayerischen Fußball-
verband (BFV). Wir fragten bei Ca-
rola Haertel nach, ob sich Verbands-
funktionäre und Vereinsvertreter
auf eine Vorgehensweise einigen
konnten.

Welche Erkenntnisse brachte der Run-
de Tisch zum Thema Schiedsrichter?
Carola Haertel: Wir müssen der Tat-
sache ins Auge sehen: Immer mehr
Spiele können aufgrund des akuten
Schiedsrichtermangels nicht mehr
besetzt werden. Alle Teilnehmer
waren sich einig: Es besteht drin-
gender Handlungsbedarf! Der Fuß-

ball braucht Schiedsrichter, und die
brauchen die Vereine – es geht nur
gemeinsam.

Was konkret wollen die Vereine tun?
Haertel: Im offenen Austausch haben
die Vereinsvertreter festgestellt, wie
wichtig es ist, einen Vereinsschieds-
richter-Beauftragten im Verein zu
installieren. Es handelt sich dabei
um einen eigenständigen Funktio-
när zur Entlastung der Abteilungs-
leitung. Seine Hauptaufgaben sind,
für den Verein ausreichend Schieds-

richter und Schiedsrichterinnen zu
gewinnen und sie zu betreuen. Au-
ßerdem wurde angeregt, den Dialog
zwischen Vereinsvertretern und den
Schiedsrichter-Ausschüssen zu för-
dern.

Wie kann erreicht werden, dass den
Unparteiischen wieder mehr Respekt
entgegengebracht wird?
Haertel: Der Trainer bzw. Betreuer
ist hier eine zentrale Person. Geht er
auf den Schiedsrichter offen und
wertschätzend zu und zeigt sich als

Freund des Schiedsrichters, ist
schon viel gewonnen. Zusätzlich ist
es wichtig, dass von seiner Seite aus
frühzeitig bei Eskalationen einge-
schritten wird. Auch Abteilungs-
und Jugendleiter müssen hier unter-
stützend eingreifen und dürfen Res-
pektlosigkeit nicht zulassen. Man
darf nicht vergessen: Jeder Schieds-
richter ist Teil eines Vereins.

Wie kann man das auf dem Spielfeld
umsetzen?
Haertel: Der Spielführer übernimmt
die Verantwortung für die Spieler
auf dem Platz. Nur der Kapitän
spricht mit dem Schiedsrichter und
ist auch dessen Ansprechpartner.

Welche Rolle spielt der Profifußball im
Umgang mit den Unparteiischen bei
den Amateuren?
Haertel: Der Profifußball kann eine
Vorbildfunktion sein. Respektloser
Umgang mit Schiedsrichtern, Fans
oder Funktionären findet schnell
Nachahmer. Leider nutzen manche
Amateur- und Jugendspieler den
Profifußball oft als Vorlage, um ne-
gatives Handeln und Auftreten zu
rechtfertigen.

Tragen die neuen Vorgaben – beispiels-
weise das konsequentere Vorgehen ge-
gen Meckerei – schon Früchte?
Haertel: Die Initiative des DFB,
konsequenter gegen permanentes
Protestieren und Rudelbildungen
vorzugehen, ist auch für uns begrü-

ßenswert. Aber der Amateurbereich
ist für sich selbst verantwortlich.
Hierauf gilt es den Blick zu richten
und zu schärfen, damit wir Verbes-
serungen erreichen und für Nach-
haltigkeit Sorge tragen können.

Was muss sich schon im Jugendbereich
im Umgang mit den Schiedsrichtern
ändern?
Haertel: Vorbildliches Trainerver-
halten sollte als wichtiger Bestand-
teil des Jugendkonzeptes verankert
sein. Störende Einflüsse der Eltern
dürfen nicht geduldet werden.

Wie will man das umsetzen?
Haertel: Denkbar ist es, hier wieder-
holende Regelschulungen nicht nur
bei den Spielern und deren Trainern
durchzuführen, sondern auch für
Eltern anzubieten.

Was erhoffen Sie sich für die Zukunft?
Haertel: Eine positive Berichterstat-
tung muss der Anfang sein. Ich
wünsche mir, dass die Presse die De-
montage der Schiedsrichter unter-
bindet und stattdessen die Schieds-
richter-Gruppen vor Ort und ebenso
den BFV bei der Kampagne „Wir
regeln das“ unterstützt. Fußball ist
ein wunderbarer Sport, und dazu
gehört auch und vor allem ein
Schiedsrichter.

O BFV-Kampagne „Wir regeln das“ sie-
he auch unter
https://www.schiedsrichter.bayern

Carola Haertel, die Kreisvorsitzende des Fußballkreises Augsburg, wünscht sich einen
respektvollen Umgang mit den Unparteiischen. Foto: Otmar Selder

Die Bissinger Mountainbiker stellten ihren vollen
Terminkalender 2020 vor. Los geht es mit einem
Erste Hilfe-/Pannen-/Schrauber Workshop. Es fol-
gen Workshops zu MTB-Komponenten und GPS
(Vorstellung verschiedener Navigationsgeräte/Tou-
renplanung). Bevor Anfang April MTB-Kurse für
Einsteiger und Fortgeschrittene beginnen, gibt es am
letzten März-Wochenende ein „Ramadama“. Dabei
wollen die Bissinger Biker unerlaubt entsorgten Un-
rat aus Wald und Flur entfernen. Mitte Mai startet
wieder die Kids-MTB-Gruppe. Es folgen dann wei-

ter Tagestouren sowie Wochenendausfahrten. Die
Guides der Abteilung Bike, Bernd Schiele, Hans
Guggenmoos, Julian Plepla, Pierre Thillmann, Wal-
traud Trzeciak und Klaus-Peter Gutberlet, möchten
bei ihren Kursen die nötige Sicherheit beim Biken
vermitteln und weisen auch auf das richtige Verhal-
ten gegenüber Flora, Fauna und Wanderern hin. Auf
unserem erklärt Klaus-Peter Gutberlet (rechts), wie
eine Schaltung richtig eingestellt wird. Das ganze
Jahresprogramm der TSV-Biker gibt es unter
www.tsv-bissingen.de Text: KPG/Foto: A. Braun

Alles rund ums Mountainbike – Saisonstart in Bissingen

„Tirol“ Hettlingen
auf Titelkurs

Schießen Im Rundenwettkampf nach Erfolg
gegen Lauterbach ohne Punktverlust in Gauliga

Region Wertingen Dem direkten
Wiederaufstieg in die Gauoberliga
kommen die Luftgewehr-Schützen
von „Tirol“ Hettlingen immer nä-
her. Mit 988:960 Ringen besiegte
das Team aus dem kleinsten Wer-
tinger Ortsteil den Konkurrenten
„Tell“ Lauterbach und hat nun als
einzige Mannschaft in der Gauliga
ein positives Punktekonto (8:0).
Eine Klasse tiefer sind die „König-
Luwig“-Schützen aus Hirschbach
und Possenried ebenfalls auf Meis-
terschaftskurs. Sie landeten im Der-
by bei „Hallodri“ Wertingen einen
knappen Auswärtserfolg mit
959:957 Ringen.

Bei den Damen konnten die bei-
den Spitzenteams Unterschöneberg
und Binswangen auswärts ihre Du-
elle jeweils erfolgreich gestalten.
Das beste Einzelergebnis mit 192
Ringen erzielte allerdings Julia
Trauner von „Frohsinn“ Hohenrei-
chen bei der Niederlage gegen Bins-
wangen. Bester Einzelschütze im
gemischten Rundenwettkampf war
Hettlingens Michael Sinning mit
148 von 200 möglichen Ringen. Auf
Platz zwei und drei in der Einzel-
wertungen folgten mit Martin Sin-
ning (145) und Thomas Mayrböck
(144) ebenfalls zwei Hettlinger. Die
Ergebnisse im Überblick: (her)

Rundenwettkampf allgemein
Gauliga
Tirol Hettlingen – Tell Lauterbach 988:960
Hettlingen: Michael Sinning 148 Ringe, Martin
Sinning 145, Thomas Mayrböck 144, Albert Gaug-
ler 140, Bianca Kallenbach 138, Stefan Mayrböck
137, Jürgen Dietmayr 136. - Lauterbach: Johannes
Seefried 144 Ringe, Sarah-Maria Huber 142, Gau-
dentius Rathgeber 136, Jasmina Rigel 136, Micha-
el Hell 134, Fabian Keis 134, Francisca Miraldo
dos Santos 134.

Gauklasse
Hallodri Wertingen – König Ludwig
Hirschbach-Possenried 957:959
Wertingen: Dietmar Mayer 141 Ringe,
Moritz Fleischmann 138, Josef Engel-
hart 137, Patrizia Thiel 137, Michael
Thiel 136, Thomas Thiel 135, Günther
Danecker 133. - Hirschbach-Possenried:
Matthias Leix 140 Ringe, Peter Fischer
139, Elisabeth Fischer 138, Josef Fi-
scher 137, Pauline Vogler 136, Erich
Vogler 135, Christian Leix 134.

C-Klasse
Gemütlichkeit Gottmannshofen –
Immergrün Wörleschwang
940:946
Gottmannshofen: Ludwig Keiß 140

Ringe, Adolf Füssel 138, Wolfgang Skupsch 137,
Franz Keiß 136, Werner Schuster 133, Wolfgang
Schuster 129, Sigrid Sailer 127. - Wörleschwang:
Bettina Schneider 139 Ringe, Hans Hörmann 139,
Thomas Hartmann 138, Albert Treu 137, Markus
Hegele 137, Max Diesenbacher 133, Christine
Hartmann 123.

Gemütlichkeit Gottmannshofen – Bergschüt-
zen Kühlenthal 927:906
Gottmannshofen: Ludwig Keiß 139 Ringe, Franz
Keiß 133, Werner Schuster 132, Adolf Füssel 132,
Andreas Wegner 131, Wolfgang Schuster 131, Me-
lanie Simon 129. - Kühlenthal: Michael Wild 137
Ringe, Reinhard Müller 135, Niklas Meir 130, Le-
onhard Hagl 128, Andreas Meir 127, Franziska
Wenger 125, Anna Wenger 124.

E-Klasse
Frohsinn Wengen – Waldeslust Eisenbrecht-
shofen 892:887
Wengen: Michael Rathgeber 137 Ringe, Manfred
Thoma 129, Claudia Thoma 127, Alexander Tho-
ma 126, Andreas Krebs 125, Georg Thoma 124,
Thomas Hohenacker 124. - Eisenbrechtshofen: Mi-
chael Kempter 135 Ringe, Carina Scharpf 133, Ju-
lia Miller 128, Simone Rogg 125, Milena Scharpf
125, Christoph Höld 123, Manfred Rogg 118.

Eisenbrechtshofen – Tell Roggden 904:959
Eisenbrechtshofen: Erich Dollinger 133 Ringe, Ca-
rina Scharpf 133, Julia Miller 129, Michael Kemp-
ter 129, Peter Schuster 127, Markus Kranzfelder
127, Tanja Häusler 126. - Roggden: Daniel Klaiss
144 Ringe, Josef Mayr 142, Walter Kaim 136,
Sonja Mengele 136, Frank Nitschke 135, Stefan
Gerstmayr 135, Sandra Nitschke 131.

Damenrundenwettkampf

Gauoberliga
Frohsinn Hohenreichen – Frohsinn Binswan-
gen 564:569
Hohenreichen: Julia Trauner 192 Ringe, Claudia
Havel 187, Tanja Kerner 185. - Binswangen: Cor-
dula Wiedemann 191 Ringe, Carina Wiedemann
190, Lisa Marie Gumpp 188.

Alpenrose Emersacker – Immergrün Unter-
schöneberg 564:572
Emersacker: Janina Fischer 189 Ringe, Sandra
Bauer 188, Anja Thiergärtner 187. - Unterschöne-
berg: Claudia Rolle 191 Ringe, Melanie Rättig
191, Barbara Scherer 190.

Gauliga
Ritterburg Bocksberg – Burgschützen Markt
548:523
Bocksberg: Sabine Gieß 186 Ringe, Anita Barth
181, Margit Behringer 181. - Markt: Petra Glink

185 Ringe, Sabine Dumler 170, Gabi Dumler
168.

Gauklasse
Gemütlichkeit Sontheim – Tell Roggden

529:535
Sontheim: Manuela Storr 177 Ringe, Corinna
Kraus 176, Ariane Scheuer 176. - Roggden:

Andrea Demharter 180 Ringe, Petra Glink
180, Katharina Reiser 175.

Gemütlichkeit Biberbach – Gemütlich-
keit Sontheim 528:553
Biberbach: Corinna Kraus 182 Ringe, Na-

talie Peukert 178, Beate Egger 168. -
Sontheim: Angelina Langenmaier 196

Ringe, Alina Balletshofer 187,
Susanne Langenmaier 170.

● SV Ehingen - VfL Westendorf 10:3
Bei optimalen Bedingungen auf dem
Kunstrasenplatz in Gersthofen ge-
wann der Donau-Kreisklassist
Ehingen gegen den A-Klassisten
VfL Westendorf deutlich mit 10:3.
Die Tore für die Gelb-Blauen er-
zielten Christoph Besser (1./50.), Si-
mon Leser (18./84.), Johannes Zerle
(23.), Michael Kottmair
(28./55./56.), Jan Blochum (40.)
und Marco Aust (88.). Für den VfL
trafen David Carrera Fernandez
(29.), Sebastian Schnell (32.) und
Bastian Edelmann (53.). (apr)

rung gehen konnten, Emanuel Zach
(41.) traf zum 0:1. Nach dem Seiten-
wechsel erhöhte der Bezirksligist
das Tempo und erzielte folgerichtig
den nächsten Treffer durch Denis
Buja (51.). Der kurz davor einge-
wechselte Konstantinos Morfakis
(64.) erhöhte auf 0:3 nach einem
herrlichen Zuspiel von Mateo
Duvnjak. Westheim gelang dann
doch noch der verdiente Ehrentref-
fer. Nach Zuspiel von der linken
Seite über Stefan Egger erzielte Ni-
kolas Filip (80.) aus kurzer Distanz
den 1:3 Endstand. (svw)

Landkreis Mit weiteren Testspielen
haben die Fußballer am Wochenen-
de ihre Vorbereitung auf die Rück-
runde fortgesetzt. Dabei kam der
SV Ehingen zu einem Kantersieg.
● SpVgg Westheim - TSV Meitin-
gen 1:3 (0:1). Das Team von Mei-
tingens Trainer Pavlos Mavros
übernahm von Beginn an die Spiel-
kontrolle. Doch die SpVgg vertei-
digte konsequent und setzte mit
Kontern ab und an für Entlastung.
Es dauerte bis kurz vor dem Halb-
zeitpfiff, ehe die Gäste nach einem
Westheimer Stellungsfehler in Füh-

SV Ehingen siegt zweistellig
Fußball-Testspiele 10:3 gegen Westendorf. TSV Meitingen souverän

Schützengau Wertingen

Dorfvereinsschießen am
Sonntag in Zusamaltheim
Am kommenden Sonntag ist es wie-
der soweit: Beim traditionellen
Dorfvereinsschießen machen die
Zusamaltheimer Vereine die Meis-
terschaft untereinander aus. Schieß-
betrieb ist von 10 bis 18 Uhr im
Schützenheim des SSV „Diana“ Zu-
samaltheim, anschließend folgt die
Siegerehrung. Zu gewinnen gibt es
wie immer tolle Preise. Achtung:
Es zählen nicht nur Ringe und Tei-
ler: auch die Vereine mit der
höchsten Teilnehmerzahl können
ganz oben auf dem Siegertrepp-
chen landen. Das Team rund um
Schützenvorstand Manfred Reuter
freut sich über zahlreiche Beteili-
gung und einen spannenden Wett-
bewerb. Auch für das leibliche Wohl
ist gesorgt: Warme Speisen und
natürlich Kaffee und Kuchen gibt es
den ganzen Tag über. (pm)

Lokalsport kompakt


